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Newsletter der Neu-Ulmer Ehrenamtsbörse 2020 

 

BESUCH STAMMTISCH „WIR-IN-NEU-ULM“ (W.I.N.) 

Am 11.2.2020 besuchten wir den Unternehmerstammtisch von W.I.N.. Dort wurde unser 

Vorhaben in Sachen Unternehmensengagement vorgestellt und ein erster Kontakt mit 

Modepark Röther entstand, um eine Engagementberatung dort im Unternehmen 

durchzuführen. Leider musste dies auf Grund der Corona-Pandemie seither auf Eis gelegt 

werden, wir hoffen auf eine Umsetzung im nächsten Jahr. Die weiteren Bausteine des 

Projekts, wie „Social Days“ und eine Ruhestandstasche für die in den Ruhestand gehenden 

Mitarbeiter, wurden ebenfalls vorgestellt und werden nun weiter ausgearbeitet. 

 

UNSER FORTBILDUNGSKALENDER JETZT ONLINE 

Seit März 2020 finden Sie auf unserer Homepage unter https://neu-ulmer-

ehrenamtsboerse.de/event unseren Fortbildungskalender mit zahlreichen Onlineschulungen 

und Fortbildungen verschiedener Träger zum Thema Ehrenamt. Falls Ihr Verein oder Ihre 

Organisation eine Fortbildung anbietet, können Sie gerne auf uns zukommen, wir nehmen 

diese mit in unser Angebot auf. 

 

„VOR ORT“ AUSSENSPRECHSTUNDE DER EHRENAMTSBÖRSE 

Seit dem Herbst 2020 gibt es jeden Monat eine Engagement-Beratung außerhalb des 

Familienzentrums.  

An verschiedensten Orten im öffentlichen Raum der Stadt Neu-Ulm können interessierte 

Bürger/innen ohne Anmeldung unseren Stand besuchen und sich vor Ort über die 

verschiedenen Engagement Möglichkeiten in Neu-Ulm persönlich informieren. So wollen wir 

Standorte wie z.B. die Bücherei, den Wochenmarkt, die HNU oder auch interessierte Firmen 

aufsuchen. Wo und wann wir für Euch vor Ort sind erfahrt ihr über unsere Flyer, auf der 

Homepage und den Social Media Kanälen. 

 

WILLKOMMEN DAHEIM 

Bei unserem Projekt „Mein Zuhause – Dein Zuhause“ können sich Ehrenamtliche 3x3 

Stunden als Einzelperson oder mit der ganzen Familie für eine überschaubare Zeit 

ehrenamtlich einbringen und neu zugezogenen Personen unser schönes Neu-Ulm zeigen. Die 

Liste der Ehrenamtlichen ist gefüllt, gerne können sich Neubürger an uns wenden, wir 

vermitteln gerne.  

 

 

https://neu-ulmer-ehrenamtsboerse.de/event
https://neu-ulmer-ehrenamtsboerse.de/event
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VERABRSCHIEDUNG VON JEANETTE BEHRENS AUS DER EHRENAMTSBÖRSE 

Leider hat uns Jeanette Behrens, unsere Mitarbeiterin für Öffentlichkeitsarbeit, Ende 

Februar verlassen, um sich ganz Ihrer Bachelorarbeit widmen zu können. Wir wünschen Ihr 

für Ihre Arbeit und die Zukunft alles Gute, dass Sie weiterhin so kreative Ideen hat und 

vielleicht schaut Sie ja das ein oder andere Mal auf einen Kaffee im Familienzentrum vorbei. 

 

BEGRÜßUNG VON JULIANA BURGHART 

Seit März haben wir ein neues Gesicht in unserem Team. Die Günzburgerin Juliana Burghart 

ist Unserer neue Ansprechpartnerin im Bereich Öffentlichkeitsarbeit. Sie ist Studentin an der 

Hochschule Neu-Ulm im Fach Informationsmanagement und Unternehmenskommunikation 

im achten Semester. Ihre Freizeit verbringt sie meist mit Hund, Familie und Freunden in der 

Natur, wenn Sie nicht gerade Dokumentarfilme anschaut oder um den Globus reist. 

 

CORONA HILFE 

Hinsichtlich der Corona Pandemie haben auch wir reagiert und unser bestmögliches 

gegeben, um gemeinsam bedürftigen Menschen zu helfen und diese zu unterstützen.  Auf 

unserer Website können Personen unter „Corona-Hilfe“ ein vielseitiges Hilfsangebot für die 

verschiedensten Bedürfnisse finden. Mit diesen Angeboten können Helfende und 

Hilfesuchende zusammengeführt, Menschen in Zeiten der Krise beraten, als auch 

Unterstützung für Künstler und Mittel gegen die Langeweile geboten werden.   

 

CORONA PINWAND 

Die Coronakrise bringt für jeden von uns neue Lebensumstände und Einschränkungen mit 

sich. Die Hilfsbereitschaft im Land ist groß, doch wie kommen die Hilfesuchenden, mit denen 

die gerne helfen möchten, zusammen, ohne in direkten Kontakt zueinander zu treten? Mit 

unserem Projekt "miteinander – füreinander" konnten wir in Kooperation mit den 

Seniorenberaterinnen der Stadt Neu-Ulm Hilfsangebote und Hilfegesuche 

zusammenbringen.  

An Pinnwänden vor dem Supermarkt Rewe in der Glacisgalerie, dem Capmarkt in der 

Krankenhausstraße 1 und dem Supermarkt Kaufland in der Memmingerstraße 54 konnten 

Bürger einen Aushang anbringen und somit ein Hilfsangebot oder einen Aufruf tätigen. So 

konnten Hilfsbedürftige, Hilfsbereite finden, telefonisch kontaktieren und um Hilfe bitten.   

Somit kommt Hilfe dort an wo sie benötigt wird und auch wir konnten einen kleinen Teil zur 

Solidarität in Zeiten der Krise beitragen.  
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CORONA TASCHEN 

Die Corona Krise hat deutlich gemacht, dass unsere Gesellschaft ohne ehrenamtliches 

Engagement nicht funktioniert. Dies hat auch der Freistaat Bayern erkannt und mit seinem 

Förderprogramm soziale Projekte unterstützt.  

Somit konnten wir gemeinsam mit der Stadt Neu-Ulm 1000 Stofftaschen gestalten und diese 

mit Dingen zum Selbstschutz (Masken, Einmalhandschuhe, Desinfektionsmittel) und für die 

Selbstfürsorge (Handcreme und Nervennahrung) bepacken. Anschließend verteilten wir 

diese an die jeweiligen Einrichtungen und deren zahlreichen Helfer in der Stadt Neu-Ulm, die 

seit Monaten in der Corona Krise im Einsatz und für Andere da sind.  

Nochmals herzlichen Dank an alle Helfer/innen – ihr seid Klasse! 

 

MARKTSTAND IM RAHMEN DER WOCHE DES BÜRGERSCHAFTLICHEN ENGAGEMENTS  

Im Rahmen der Woche des bürgerschaftlichen Engagements vom 11. bis 20. September 

2020 war unser Team gemeinsam mit dem Netzwerk Ehrenamt unter dem Motto 

„Engagement macht stark“ auf dem Neu-Ulmer Wochenmarkt. Sie machten Aufmerksam auf 

die Vielfalt und Bedeutung der Engagement-Möglichkeiten in unserer Stadt und klärten 

interessierte Bürger und Bürgerinnen Rund um das Thema Ehrenamt auf.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Besuchern und Mitwirkenden für ihr Kommen! 

 

RENOVIERUNGSARBEITEN ABGESCHLOSSEN 

Unser Gebäude wurde von außen komplett saniert. Ein neues Schild im Eingangsbereich 

rundet die Neuerungen ab und lässt es in neuem Glanz erstrahlen.  

Dank Vollendung der Renovierungsarbeiten hängt nun auch wieder unser Bürgerbriefkasten 

„Offenes Ohr“. Dort können alle Ehrenamtlichen sowie Interessierte dem Team der 

Ehrenamtsbörse ihre Wünsche, Kritik und Anregungen, aber auch Wertschätzung mitteilen. 

Dies geht sowohl in anonymer Form als auch unter Angabe von Personalien. 
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SPENDE VON DROGERIEMARKT DM IM RAHMEN IHRER INITIATIVE „HELFERHERZEN“ 

Im Rahmen der Sozialinitiative „HelferHerzen“ rief der Drogeriemarkt DM am 28.09.2020 zu 

einem bundesweiten Spendentag unter dem Motto „Jetzt Herz zeigen!“ auf. Ziel war es, sich 

mit lokalen Organisationen und Projekten zu verbinden, um die vorhandene Vielfalt des 

Engagements zu unterstützen und wertzuschätzen. Rund 1,4 Millionen Euro wurden an 

1‘750 ausgewählte Partnerorganisationen gespendet, eine davon waren wir, die 

Ehrenamtsbörse Neu-Ulm.  

Bereits eine Woche zuvor hatten wir die Möglichkeit, den von uns gestalteten 

Aktionsaufsteller im Eingangsbereich des Drogeriemarktes in Neu-Ulm zu positionieren. 

Darauf konnten Kunden mehr über uns und unser lokales Engagement erfahren.  

Wir sind mehr als dankbar für diese wundervolle Aktion und bedanken uns recht herzlich bei 

HelferHerzen für die großzügige Spende von 687,78 Euro!  

 

EA DES QUARTALS 

Im Rahmen unserer Aktion „Ehrenamt des Quartals“ haben wir auch dieses Jahr wieder vier 

soziale Einrichtungen besucht. Neben der Koordinierungsstelle Interkulturelles Neu-Ulm und 

dem Seniorenzentrum Albertinum, interviewten wir ebenfalls die Tagestätte für seelische 

Gesundheit und das Familienzentrum Neu-Ulm. Im Interview mit deren Leitungen konnten 

wir mehr über die Einrichtungen, deren Engagement und Aktionen erfahren. Zudem 

erfuhren wir, wie und in welchem Bereich man sich dort ehrenamtlich engagieren kann.  

Die einzelnen Artikel hierzu finden Sie auf unserer Homepage unter:  

https://neu-ulmer-ehrenamtsboerse.de/category/ehrenamt-des-quartals 

 

WOCHE DER ABFALLVERMEIDUNG 

Im Rahmen der Europäischen Woche der Abfallvermeidung vom 21. bis 29. November stellte 

die Neu-Ulmer Ehrenamtsbörse einen Taschenbaum im dm-Markt in der Wegenerstraße 7 

Neu-Ulm auf. Das Jahresmotto der Aktionswoche 2020 lautet "Invisible Waste; Abfälle, die 

wir nicht sehen – schau genauer hin“, mit dem Schwerpunkt Unsichtbare Abfälle im Bereich 

Abfallvermeidung. 

Deshalb konnten sich dm-Kunden einfach eine Stofftasche vom Baum nehmen und diese 

anstatt einer Einwegtasche aus Plastik nutzen. Das mehrfache Verwenden der Beutel schont 

Ressourcen und hilft bei der Müllvermeidung. 

Zudem gab es fünf Beiträge auf unserem Facebook Kanal zum Thema Upcycling – „Aus Alt 

wird Neu“ – bastle Weihnachtsdeko aus alltäglichen Haushaltsabfällen. Mit unserer Schritt-

für-Schritt Anleitung kann im Handumdrehen mit wenig Aufwand wunderschöne 

Weihnachtsdeko gebastelt werden.  

 

https://neu-ulmer-ehrenamtsboerse.de/category/ehrenamt-des-quartals
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DANKE Neu-Ulm 

Anlässlich des Internationalen Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember, nahmen die Neu-Ulmer 

Ehrenamtsbörse gemeinsam mit der Stadt Neu-Ulm den Aktionstag zum Anlass, um sich bei 

allen Ehrenamtlichen, die sich das gesamte Corona-Jahr über für ihre Mitmenschen 

eingesetzt haben, mit einer öffentlichkeitswirksamen Aktion zu bedanken. 

Von Montag, 30. November, bis zum 20. Dezember waren in Neu-Ulm bunte „Danke-

Plakate“ im Straßenraum, in den Bussen der SWU und auch in Neu-Ulmer Geschäften zu 

sehen. „Das Jahr war für uns alle ein sehr forderndes und schwieriges Jahr. Wir alle hatten 

mit den Einschränkungen zu kämpfen. Trotz dieser Einschränkungen gab es in unserer Stadt 

zahlreiche Bürgerinnen und Bürger die sich ehrenamtlich engagiert haben, um anderen 

durch die Pandemie zu helfen. Sowohl organisiert in sozialen Gruppen, Vereinigungen, 

Organisationen oder Vereinen, aber auch ganz privat, indem beispielsweise für Nachbarn 

eingekauft wurde. Diesen Männern und Frauen möchten wir am Ende des Jahres „Danke“ 

sagen“, so Neu-Ulms Oberbürgermeisterin Katrin Albsteiger. Für sie, wie auch für Melanie 

Echteler von der Neu-Ulmer Ehrenamtsbörse, sei die Hilfsbereitschaft, die seit Beginn der 

Pandemie in der Stadt deutlich sichtbar wurde, im positiven Sinne bezeichnend. 

Möglich gemacht hat die Dankeschön-Aktion der Freistaat Bayern. Er hat den Kommunen im 

Frühjahr Geld zur Verfügung gestellt, das für soziale Bürgerprojekte während der Corona-

Pandemie verwendet werden konnte. 

 

 

 

 

 


